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Anordnung 
über die Planung und Bilanzierung 

von Chemieanlagen.

Vom 23. Dezember 1964
Mit den Beschlüssen des VI. Parteitages der Sozia­

listischen Einheitspartei Deutschlands wurde die Auf­
gabe gestellt, in kurzer Frist die materiell-technische 
Basis für die Ausrüstung der chemischen Industrie der 
Deutschen Demokratischen Republik und für einen lei­
stungsfähigen Anlagen-Export auf der Grundlage des 
höchsten Standes der Technik zu schaffen. Zur Errei­
chung einer höheren Qualität in der Planung und Lei­
tung des Chemieanlagenbaues wird folgendes angeord­
net:

§ 1
Die Ordnung über die Planung und Bilanzierung 

von Chemieanlagen (Anlage) wird für verbindlich er­
klärt.

§ 2
Diese Anordnung tritt am 1. Januar 1965 in Kraft.
Berlin, den 23. Dezember 1964

Der Vorsitzende 
der Staatlichen Plankommission

Dr. А p e 1

Anlage
zu vorstehender Anordnung

Ordnung
über die Planung und Bilanzierung 

von Chemieanlagen
Mit dieser Ordnung werden die Besonderheiten bei 

der Planung und Bilanzierung von Chemieanlagen ge­
regelt.

Das Ziel ist es, mit der Durchsetzung dieser Ordnung
— die Sicherung des Chemieprogramms der Deut­

schen Demokratischen Republik und des Exportes 
von kompletten Chemieanlagen nach den neuesten 
Erkenntnissen von Wissenschaft und Technik zu 
gewährleisten;

— gleichzeitig Erfahrungen für die Vervollkomm­
nung der Planung und Bilanzierung des gesamten 
Anlagenbaues zu sammeln.

I.
Geltungs- und Anwendungsbereich

1. Diese Ordnung gilt für alle Bereiche der Volks­
wirtschaft, die Lieferungen und Leistungen für 
Chemieanlagen zu erbringen haben.

2. Chemieanlagen im Sinne der Ziff. 1 dieser Ord­
nung sind
2.1 komplette Chemieanlagen (Planpositions-Nr. 

01 14 000 des Bilanzverzeichnisses);
2.2 Vorhaben des Chemieprogramms der Deut­

schen Demokratischen Republik, in denen kom­
plette Chemieanlagen und andere Industriean­
lagen sowie Industrieteilanlagen einen Kom­
plex bilden;

2.3 Industrieteilanlagen, die den technischen und 
technologischen Prozeß einer kompletten Che­
mieanlage (Planpositions-Nr. 01 14 000 des Bi­
lanzverzeichnisses) unmittelbar beeinflussen.

Die unter Ziffern 2.1 bis 2.3 fallenden Vorhaben, 
Industrieanlagen und Industrieteilanlagen werden 
im weiteren unter dem Begriff ,,Chemieanlagen“ 
zusammengefaßt.
Die Bestimmung der in der komplexen Planung 
und Bilanzierung zu erfassenden Chemieanlagen, 
Ziffern 2.2 und 2.3, erfolgt in Abstimmung zwi­
schen dem zuständigen Leitungsorgan der Chemie 
und der WB Chemieanlagen. Bei Chemieanlagen 
für den Export erfolgt die Abstimmung zwischen 
dem zuständigen Außenhandelsunternehmen und 
der WB Chemieanlagen.

3. Diese Ordnung ist für die komplexe Planung und 
Bilanzierung von Chemieanlagen bei der Ausar­
beitung der Jahres- und Perspektivpläne anzuwen­
den. Sie ist Bestandteil der methodischen Bestim­
mungen und regelt die Besonderheiten für die 
komplexe Planung und Bilanzierung von Chemie­
anlagen, insbesondere der technologischen Ausrü­
stungen.

Grundsätze
1. Durch die komplexe Planung und Bilanzierung von 

Chemieanlagen sind die Voraussetzungen für eine 
termingerechte Lieferung und Inbetriebnahme der 
Chemieanlagen zu schaffen.
Die komplexe Planung und Bilanzierung muß ge­
währleisten :
— die Übereinstimmung des Bedarfes an Anlagen, 

Teilanlagen, Ausrüstungen, Bauleistungen, Pro- 
jektierungs- und Montageleistungen mit der er­
forderlichen proportionalen Entwicklung der In­
dustriezweige und Sicherung des Aufkommens 
in Menge und Qualität in den Jahres- und Per­
spektivplänen ;

— die Übereinstimmung der Forderungen an Che­
mieanlagen, die dem wissenschaftlich-techni­
schen Höchststand entsprechen, mit den fest­
gelegten Aufgabenkomplexen und Maßnahmen 
im Plan Neue Technik zur Erreichung des wis-
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